
Zur "Infothek" der Historikerinnengruppe
Zürich

Objekttyp: Group

Zeitschrift: Rosa : die Zeitschrift für Geschlechterforschung

Band (Jahr): - (1991)

Heft 2

PDF erstellt am: 23.06.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



ZUR
wnNFOTIEIIEI&w

DER HISTORIKERINNENGRUPPE ZUERICH:

Die an der Gründungsversammlung der HISTORIKERINNENGRUPPE ZUERICH vom 18.

Nov. 91 vorgeschlagene Bibliotheks-, Datei-, Info-Abteilung hat jetzt einen Namen, den ffau
sich merken sollte: Die INFOTHEK! Sie besteht bis heute allerdings erst aus wenigen
Frauen mit noch relativ vagen Vorstellungen darüber, wie das Ganze einmal genau aussehen
soll. Intendiert ist ein Input-Output-Konglomerat, welches sowohl Sammel- als auch
Auskunftsstelle sein soll. Hier werden Daten und Kontakt-Adressen zu laufenden und
abgeschlossenen wissenschaftlichen Arbeiten von Frauen, zu frauenspezifischer Literatur (mit einer
noch auszuarbeitenden effizienten und sinnvollen Beschlagwortung), usw. usf. gesammelt und
Interessentinnen zugänglich gemacht Der Stand der Dinge im Moment noch:

(*)
Um diesem Notstand Abhilfe zu schaffen treffen sich alle an der INFOTHEK-
Mitarbeit Interessierten am Montag, 27. Januar 1992 um 18 Uhr in der OASE.
In der VV der HISTORIKERINNENGRUPPE ZUERICH vom 13. 1. 92 können Fragen
gestellt und Anregungen gemacht werden. Wer schon vorher Fragen hat oder wichtige Infos,
Literaturtips oder Buch-Kurzrezensionen, Anschaffungsvorschläge u.ä. weitergeben möchte,
kann sich bis zur W an mich (Barbara Blickenstorfer, Forschungsstelle f. Schweiz. Sozial- u.
Wirtschaftsgeschichte, Tel. 252 19 67) oder ans Büro der HISTORIKERINNENGRUPPE
(HS-Fachvereinszimmer, jeweils Mittwoch von 14-16 Uhr) wenden.

Für die INFOTHEK: Barbara Blickenstorfer

(* chaotisch)

Veranstaltungshinweis:

Frauenkommission VSU/VSETH

Die nächste Frauko-VV findet am Mittwoch, 8.Januar 1992 um 18
Uhr an der Uni statt (genauer Ort: bitte Flugis/Aushang beachten). Nach
den allgemeinen Informationen über Frauenaktivitäten an Uni und ETH an
der Dezember-VV wollen wir unsere weiter Arbeit planen, z.B. in der AG
Büro, AG Veranstaltung, AG
Infos dazu im Frauko-Büro, jeweils freitags von 12-14 Uhr (Tel: 256 54
86) oder bei Sonja Furger (241 02 95) und Natalie Raeber (041/23 73
50).
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